
     

   FiSch - Ziele 

  Die Probleme der SchülerInnen sind 
  nur durch aktive Einbeziehung und 
  Unterstützung der Eltern lösbar. 
 

 bei Kindern und Eltern Vertrauen in            
die eigenen Fähigkeiten schaffen 

 Verbesserung der Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Elternhaus 

 Stärkung der elterlichen Erziehungs-        
und Bildungsverantwortung 

 Elterliche Handlungsmöglichkeiten 
erweitern 

 Eltern und Kinder arbeiten gemeinsam 
an Lern- und Verhaltenszielen. 

 Entlastung der Lehrkräfte in der 
Stammschule 

 Eltern für das Verhalten ihrer                
Kinder sensibilisieren 

 Intensives und individuelles               
Arbeiten mit den Familien 

 Unterstützung für einen Verbleib                
des Kindes in der Regelschule 
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fischteam20@gmail.com 
 

Dipl.Päd. 
Alexandra Holzer, MA 
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        Familie in Schule 

              Unterstützendes Angebot 

  für Eltern 

                   und SchülerInnen 

 

 

            
 
 
 
 



 
 Elternziele 

 
 FiSch sieht sich als präventives und 
 reintegratives Angebot für Familien mit 
 folgenden Schwerpunkten: 

 

 Gemeinsam beobachten und unterstützen 
Eltern ihre Kinder in der Klassensituation 
und tauschen sich mit anderen Eltern aus. 

 
 Eltern bringen ihre Erfahrungen und 

Kompetenzen bei anderen Familien             
in der Gruppe ein. 

                                                
 Eltern übernehmen Verantwortung im 

Schulalltag und unterstützen vor Ort ihre 
Kinder beim Erreichen der gesteckten   
Lern- und Verhaltensziele. 

 
 mit dem Kind eine zufriedenstellende    

Lern- und Arbeitshaltung einüben 
 
 in der Gruppe angemessene 

Konfliktlösungsstrategien ausprobieren 
 
 eine zielführende Zusammenarbeit 

zwischen Schule und Elternhaus anstreben 
 

 Wir-Gefühl in der Familie stärken 
 

                 
 Ablauf 

 
 Planung: 

Die Ziele, die das Kind im Laufe des 
Projekts erreichen soll, werden 
gemeinsam (von SchülerInnen, 
Eltern, KlassenlehrerInnen und dem 
FiSch-Team) formuliert. 
  

 Durchführung: 

 Innerhalb eines Zeitraumes von ca.           
 12 bis 18 Wochen werden SchülerInnen      
 1x wöchentlich in der FiSch-Klasse  
 beschult. Eltern begleiten und 
 unterstützen ihre Kinder dabei. Die 
 Teilnahme zumindest eines Elternteils       
 ist dabei verpflichtend.  

 Ende des Turnus: 
Zum Abschluss findet ein Gespräch mit 
allen Beteiligten statt. 
 

 Nachbetreuung: 
Schulbesuche, Gespräche mit den 
Eltern, LehrerInnen, Netzwerkarbeit 
und die damit verbundenen, 
unterstützenden Maßnahmen.                                                                                         

          

           FiSch 

 Bei FiSch sollen die Eltern im Laufe des 
 Vormittages in einer Gruppe von bis zu       
 7 Familien voneinander und miteinander 
 lernen, ihren Handlungsspielraum in 
 Erziehungsfragen zu erweitern. 

 Die Gruppe wird dabei von einer Lehrkraft 
 und einem Eltern-Coach begleitet. 

  

  Der FiSch-Tag 

 Dauer:  8.30 – 13.20 Uhr 
 gemeinsame Reflexion der Arbeit                   

an den Lern-und Verhaltenszielen 

 Eltern unterstützen ihr Kind               
während des Unterrichts 

 Eltern teilen untereinander ihre 
Erfahrungen und tauschen sich aus 

 bei Familienübungen lernen die   
Teilnehmer voneinander 

 gemeinsame Nachbesprechung des      
FiSch-Tages 


